
Bauten- und Objektbeschichter/in

Berufstyp Anerkannter Ausbildungsberuf
Ausbildungsart Duale Ausbildung im Handwerk (geregelt 

durch Ausbildungsverordnung)
Ausbildungsdauer 2 Jahre
Lernorte Ausbildungsbetrieb und Berufsschule (duale 

Ausbildung)

Was macht man in diesem Beruf?
Bauten- und Objektbeschichter/innen gestalten Innen- und Außenflächen von Gebäuden und anderen 
Objekten. Sie bereiten die Untergründe vor und beschichten Oberflächen aus mineralischen Baustof-
fen, Holz, Metall oder Kunststoff. Außerdem führen sie Verputzarbeiten durch und verlegen Decken-, 
Wand- und Bodenbeläge. Sie bauen Dämmstoffe ein und verarbeiten Wärmedämmverbundsysteme. 
Sie montieren Trockenbaumaterialien und Systembauelemente. Sie messen die zu bearbeitenden Flä-
chen ab und bestimmen den Materialbedarf. Flächen und Objekte, die sie nicht beschichten, schützen 
sie mit Folien oder durch Einhausungen vor Spritzern und Beschädigungen. Sie bauen ggf. Arbeitsge-
rüste auf und ab, bedienen Hubarbeitsbühnen sowie Förder- und Transporteinrichtungen.

Wo arbeitet man?

Beschäftigungsbetriebe:
Bauten- und Objektbeschichter/innen finden Beschäftigung

• im Maler- und Lackiererhandwerk
• in Betrieben für Bodenbeschichtungstechnik
• im Stuckateurgewerbe
• im Trockenbau
• im Fassadenbau

Arbeitsorte:
Bauten- und Objektbeschichter/innen arbeiten in erster Linie

• auf Baustellen
• direkt beim Kunden

Darüber hinaus arbeiten sie ggf. auch
• in Werkstätten oder Werkhallen

Welcher Schulabschluss wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte Schulbildung vorgeschrieben. In der Praxis stellen Betriebe überwie-
gend Auszubildende mit Hauptschulabschluss* ein.
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Worauf kommt es an?

Anforderungen:
• Sorgfalt (z.B. beim Arbeiten mit schnell trocknenden Beschichtungsstoffen)
• Beobachtungsgenauigkeit (z.B. Erkennen von Oberflächenunebenheiten, Rissen oder Verfärbun-

gen)
• Handwerkliches Geschick (z.B. beim Auftragen von Spachtelmasse oder Zuschneiden von Tape-

ten)
• Schwindelfreiheit (z.B. beim Arbeiten auf Gerüsten und Arbeitsbühnen)
• Gute körperliche Konstitution (z.B. bei Arbeiten im Freien oder Tragen schwerer Bauteile)

Schulfächer:
• Mathematik (z.B. für die Berechnung von Flächen, Volumina, Gewichten von Dämm- und Isolier-

material sowie des Bedarfs an Farben und Lösungsmitteln)
• Chemie (z.B. zum Verstehen des chemischen Verhaltens von Untergrund und Beschichtung)
• Werken/Technik (z.B. für die Arbeit mit Beschichtungswerkzeugen; technisches Zeichnen)

Was verdient man in der Ausbildung?
Beispielhafte Ausbildungsvergütungen pro Monat:

• 1. Ausbildungsjahr: € 650
• 2. Ausbildungsjahr: € 715

Weitere Informationen

Berufe – aktuell, umfassend, multimedial

Für Berufseinsteiger: Check deine Talente und finde den passenden 
Beruf – inkl. Bewerbungstraining

Bildung – Beruf – Arbeitsmarkt: Selbstinformation zu allen Themen an 
einem Ort

www.arbeitsagentur.de – Bei den Dienststellen vor Ort (Startseite) 
kann man z.B. einen Termin für ein Beratungsgespräch vereinbaren.
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